
Protokoll der Gemeinderatssitzung von St. Johannes
am  11. März 2014

Ort: Gemeindezentrum St. Johannes
Beginn: 20:05 Uhr    Ende: 22:20 Uhr
Leitung: Frau Dr. Stephani Adams
Protokollant: Herr Dr. Ansgar Halfmann
Anwesende:  Frau Dr.  Stephani  Adams, Herr  Dr.  Ansgar  Halfmann,  Frau Sabina 
Höffner, Herr Pastor Willi Kumpf, Frau Ruth Kuntz, Frau Sigrid Lerche, Herr Raimund 
Schlenker,  Frau Jutta Schneider,  Herr Raphael  Stroth,  Herr Heinrich Stüter,  Frau 
Isabelle Vérin-Mühlenbein, Herr Michael Volmer
Entschuldigt:  Pater Bonifatius Allroggen,  Herr Claus Büscher,  Frau Monika Klar, 
Schwester Reinfried
Gäste: Frau Mechthild Steden

Begrüßung
Frau Dr. Adams begrüßt die Anwesenden und verliest einen geistlichen Impuls. 

Top 1: Genehmigung des Protokolls zur Sitzung vom 28.01.2014
Das Protokoll der letzten Sitzung wird ohne Gegenstimme und bei einer Enthaltung 
genehmigt.

Top 2: Osternacht / Nachfeier
• Osternacht

Da Frau Klar in der Osternacht verhindert ist, wird es in diesem Jahr keinen
Projektchor  geben.  Frau  Schneider  und  Herr  Pastor  Kumpf  werden  sich
bezüglich der weiteren Planung der Osternacht beraten.

• Nachfeier
Herr  Schlenker  berichtet  davon,  dass  man  aus  terminlichen  Gründen  die
Pfadfinder und die KjG nicht dafür gewinnen konnte, sich an der Planung /
Durchführung einer Nachfeier zu beteiligen.
Zwecks  einer  Nachfeier  im Gemeindezentrum wird  Herr  Pastor  Kumpf  die
Ehepaare Brunstein und Gels ansprechen, die im Vorjahr Herrn Lerche bei der 
Ausrichtung der Feier unterstützt haben.
Folgende  Mitglieder  des  Gemeinderates  erklären  sich  bereit  bei  den
Vorbereitungen  mitzuhelfen:  Frau  Dr.  Adams,  Frau  Vérin-Mühlenbein,  Herr
Schlenker,  Herr  Stroth  (am Donnerstag),  Herr  Stüter,  Herr  Volmer  (Tische
stellen) 
Der  Gemeinderat  unterstützt  eine Planung der  Nachfeier,  die  es auch den
verantwortlichen Personen ermöglicht, an der Osternachtsfeier in der Kirche
teilzunehmen.
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Top 3: Wohnheim Wohlfahrtstraße
Frau Schneider  berichtet  vom 1.  Februar,  wo  einige der  Bewohner,  während der 
Demo vor dem Wohnheim, in den Räumen der Melanchthon Kirche betreut wurden.
Des Weiteren fand zu dem Thema am 11. Februar ein Treffen statt, an dem ca. 25 
Personen teilgenommen haben, u.a. Vertreter der Kirchen, der Stadt Bochum und 
des Sportvereins. Aus diesem Kreis wurde eine Steuerungsgruppe gebildet, die als 
Ansprechpartner  und  Vermittler  für  die  vielfältigsten  Aktionen  rund  um  das 
Wohnheim dienen. 
Der Steuerungsgruppe gehören an: 
Frau  Giesen  (St.  Johannes),  Herr  Götzloe  (Teutonia  Ehrenfeld),  Frau  Lippe 
(Jugendhilfezentrum),  Frau  Remmler  (Sozialarbeiterin  der  Stadt  Bochum),  Herr 
Pfarrer Röttger (Ev.  Kirchengemeinde Wiemelhausen),  Frau Pfarrerin Strathmann-
von Soosten (Ev. Kirchengemeinde Wiemelhausen), Frau Schneider (St. Johannes) 
und Herr Vössing (ehrenamtlicher Sozialarbeiter vor Ort).
An dem geplanten Sommerfest am 14. Juni 2014 wird sich auch der Sachausschuss 
Caritas unserer Gemeinde beteiligen.
Weiterhin weist Frau Schneider daraufhin, dass Bedarf an Schulmaterialien (Hefte, 
Stifte, Schreibmappen, etc.) und Bilderbüchern besteht.
Frau  Dr.  Adams  berichtet  von  der  Brenscheder  Schule.  Dort  engagieren  sich 
Studentinnen  und Studenten der Ruhr-Universität als Schulpaten und unterstützen 
die Kinder aus dem Wohnheim beim Lernen. Ein ähnliches Projekt  gibt  es  auch  an 
der Borgholzschule.
Frau  Steden  weist  darauf  hin,  dass  neben  den  Kindern,  für  die  bereits  etliche 
Aktionen angeboten werden,  auch ältere Menschen in dem Wohnheim leben, die 
man nicht vergessen sollte. Frau Lerche schlägt daraufhin vor, diese vielleicht zum 
Seniorennachmittag während des Gemeindefestes einzuladen.

Top 4: Hausmeisterwohnung
Bezüglich  einer  Nutzungsänderung  für  die  ehemalige  Hausmeisterwohnung  im 
Gemeindezentrum und den sich daraus ggf. ergebenden Auflagen, werden sich Frau 
Schneider und Herr Schlenker mit der Verwaltungsleitung der Pfarrei bzw. Vertretern 
des Kirchenvorstandes in Verbindung setzen.

Top 5: „Fremd“-Vermietung im Gemeindezentrum

Frau  Lerche  berichtet  von  einer  Vermietung  während  der  Karnevalszeit.  Daraus 
ergeben sich die folgenden Fragen:

• Wer kann was mieten ?

• Welche Räume müssen zugänglich sein, welche nicht ?

• Wer kontrolliert die Vorgaben ?

Herr  Volmer  erklärt  sich  bereit,  sich  darüber  zu  erkundigen,  wie  „Fremd“-
Vermietungen in den anderen Gemeinden der Pfarrei gehandhabt werden.
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Top 6: Klausurtagung

Frau Vérin-Mühlenbein hat für Freitag, den 28. März 2014, für 18:30 Uhr einen Tisch 
im Restaurant „Heimat“ (Gräfin-Imma-Straße 212) reserviert. 

Für  den  29.  März  steht  uns  von  9:30  Uhr  bis  18:30  Uhr  ein  Raum  im 
Zisterzienserkloster Stiepel zur Verfügung. Als Referentin wird uns Frau Dr. Marion 
Reheußer durch den Tag begleiten.

Das Thema für die Klausurtagung wird Frau Dr. Adams zusammen mit Frau Lerche, 
Frau Schneider und Frau Dr. Reheußer festlegen. 

Top 7: Fronleichnam / Gemeindefest

Die Fronleichnamsprozession wird in diesem Jahr den gleichen Weg nehmen wie im 
Vorjahr. 

An Fronleichnam findet nachmittags die Kleinkinderandacht des Kindergartens und 
an dem Sonntag des Gemeindefestes ein Familiengottesdienst statt. 

Top 8: Martinsfeier am Sonntag, 09.11.2014

Die  Martinsfeier  der  Gemeinde  findet  am  Sonntag,  den  9.  November  2014 
nachmittags  statt.  Eine  gemeinsame  Martinsfeier  mit  dem  Kindergarten  wird 
diskutiert, für dieses Jahr aber nicht angestrebt. 

Top 9: Bericht aus der Pfarrei

• Steuerungsgruppe „Zukunft der Pfarrei“

Frau Steden berichtet  vom Treffen  der  Steuerungsgruppe zur  „Zukunft  der
Pfarrei“  am  18.  Februar  2014.  Thema  war  die  Auswertung  der
Sonntagsfragen,  die  in  der  nächsten  Ausgabe  des  Pentateuch
veröffentlicht wird. Es wird darum gebeten, im Publikandum auf den Bericht
hinzuweisen.

Der  neue  Pfarrgemeinderat  hat  die  Steuerungsgruppe  mit  der  Fortsetzung
ihrer Arbeit beauftragt. 

Am 13. Juni 2014 wird es von 18:00 bis 22:00 Uhr ein gemeinsames Treffen
der  Mitglieder  der  Gemeinderäte,  des  Pfarrgemeinderates,  des  Kirchen-
vorstandes  und  der  Pastoralkonferenz  im  Gemeindezentrum  von  St.
Franziskus  geben.  Unter  der  Leitung  von  Herrn  Meurer  wird  das  Thema
„Zukunftsbild des Bistums“ erörtert.

• Kirchenvorstand

Herr Volmer berichtet aus der letzten Sitzung des Kirchenvorstandes.

• Die Abbruchgenehmigung für die Kirche Vierzehnheiligen liegt vor.

• Die Umwidmung und der Umbau der ehemaligen Dienstwohnung von 
Frau  Besantini,  zur  Nutzung  für  das  Sozialprojekt  in  St.  Paulus,  ist 
genehmigt worden.
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• Für das Projekt Rüsenacker 5 liegt ein Sachstandsbericht vor.

• Für das Gemeindezentrum Sankt Albertus Magnus ist mit der Philipp-
Jakob-Spener Gemeinde ein Dauermietvertrag (für 7-10 Stunden pro 
Woche) abgeschlossen worden.

• Herr Markus Kuhl und Herr Thomas Felbecker sind mit der Ausrichtung 
des Gemeindefestes 2014 in St. Johannes beauftragt worden.

• In  der  Verwaltung  der  Pfarrei  wird  die  doppelte  Buchführung  (auch 
kaufmännische Buchführung genannt) eingeführt.

• Pfarrgemeinderat

Herr  Dr.  Halfmann  berichtet  von  der  konstituierenden  Sitzung  des  neuen
Pfarrgemeinderates, die am 24. Februar 2014 stattgefunden hat. Aus unserer
Gemeinde hat sich Frau Mechthild Steden zur Mitarbeit im Pfarrgemeinderat
bereit erklärt.

Zur  Vorsitzenden  wurde  Frau  Christel  Salk-Weimer  (St.  Paulus)  gewählt.
Stellvertretende Vorsitzende sind Frau Anna Wischnewski (Liebfrauen Linden) 
und  Herr  Hans-Ulrich  Beres  (St.  Engelbert  Dahlhausen).  Schriftführerin  ist
Frau Carina Romberg (Liebfrauen Linden).

Wie vom Gemeinderat St. Johannes angeregt, wurde u.a. Herr Heinrich Stüter
als Mitglied für das Kuratorium des KiTa-Zweckverbandes benannt. 

• Evensong

Frau Lerche berichtet von „Evensong“, dem Projektchor unserer Pfarrei, der
unter  der  Leitung von Herrn  Helmut  Leo aus Mitgliedern  der  Kirchenchöre
der Gemeinden gebildet wurde. 

Top 10: Berichte aus der Gemeinde / den Sachausschüssen

• Exerzitien im Alltag

Frau Schneider weist darauf hin, dass die Veranstaltung „Exerzitien im Alltag“ 
sich nicht nur an die Gemeindemitglieder von St. Johannes richtet, sondern an 
alle Mitglieder der Pfarrei.

Top 11: Sonstiges

• Buchempfehlung

Pastor  Kumpf  weist  noch  einmal  auf  das  von  Pfarrer  Humberg
herausgegebene Buch „Lebensraum Kirche Pfarrei  St.  Franziskus Bochum“
hin,  das  eine  Übersicht  über  alle  Kirchen  beinhaltet,  die  vor  der
Neustrukturierung zu den Gemeinden unserer Pfarrei gehörten.
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• Pinnwand

Frau  Kuntz  schlägt  vor,  auf  der  Pinnwand  des  Gemeinderates  im
Eingangsbereich  der  Kirche  die  Mitglieder  des  Gemeinderates  namentlich
aufzuführen und die Mitglieder der einzelnen Sachausschüsse zu benennen.
Frau Dr. Adams erklärt sich bereit, dies zu übernehmen.

• Türöffner

Ein Angebot für einen elektrischen Türöffner für den Seiteneingang der Kirche
(Johannes-Seite) liegt der Verwaltung der Pfarrei inzwischen vor. 

Nächster Termin
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am 6. Mai 2014 um 20.00 Uhr im 
Gemeindezentrum St. Johannes statt.

Frau Dr. Adams bedankt sich bei den Teilnehmern und beschließt die Sitzung.

Bochum, den 20. März 2014

Dr. Stephani Adams       Dr. Ansgar Halfmann
       - Vorsitzende -                - Schriftführer -
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